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leicht auf eine tiefergesetzte oder eingelassene 
Wanne. Auch ein komfortabler Türeinstieg, der 
bereits in die Wanne integriert ist, gestaltet 
tägliche Routinen einfacher. Ebenso erleich­
tert ein breiterer, gemauerter Wannenrand das 
Einsteigen: einfach bequem darauf setzen und 
drehen. Zusatznutzen: genügend Ablagefläche. 
Verstärkte Trockenbauwände bieten die Option, 
später Haltegriffe anzubringen. Praktisch und 
multifunktional sind Griffe in Reichweite von 
WC und in der Dusche. Entsprechend dimensi­
oniert, dienen sie auf Wunsch gleichzeitig als 
Handtuchhalter. 

Soviel Komfort muss sein 

Beim Waschtisch rät der Badexperte Wahl statt 
der Standardhöhe von 86 oder 87 Zentimeter, 
Waschtische auf 90 Zentimetern Höhe anzu­
bringen. Waschtische mit Unterputzsiphons 
sind mit Rollstühlen unterfahrbar. Wandhän­
gende WCs sollten eine Sitzhöhe von 45 bis 47

Zentimetern haben oder in Einzelfällen noch 
höher hängen, um das Aufstehen zu erleichtern. 
Noch flexibler ist ein stufenlos höhenverstellba­
res WC oder - noch weitergedacht - ein Dusch­
WC mit Reinigungs- und Trocknungsfunktion. 
Leicht und stufenlos mit einer Hand bedienbar 
sind Einhebelarmaturen. Auf der sicheren Seite 
sind Sie und Ihre Enkel mit einer Thermostat­
Armatur mit integriertem Verbrühschutz. Eine 
Armatur mit Infrarot-Sensor lässt das Wasser 
berührungslos fließen - sie ist zugleich hygie­
nisch, pflegeleicht und ökologisch. 
Generell behagliche Temperaturen verbreitet 
eine Fußbodenheizung, besonders beim An­
kleiden. Ein rutschsicherer Belag sollte selbst­
verständlich sein, ebenso eine blendfreie Aus­
leuchtung. Hier gibt es mittlerweile attraktive 
und zugleich funktionale Lichtkonzepte. Rolllä­
den, Bewegungsmelder, Heizung, eine automa­
tische Lüftung - im Bad lässt sich heutzutage 
vieles vernetzen und mit „Intelligenz" ausstat­
ten: die Heizung etwa auf eine vorab einge­
gebene Temperatur einstellen oder das Licht 
angenehm dimmen. Ein Notfallschalter direkt 
neben der Toilette oder Wassermelder, die im 
Ernstfall auch über eine App Alarm schlagen, 
erleichtern die Routine im Bad und bringen zu­
sätzliche Sicherheit. Viele Anwendungen seien 
inzwischen auch per Sprachassistent steuer­
bar, betont der Zentralverband der Deutschen 
Elektro- und Informationstechnischen Hand­
werke (ZVEH). (man) ■


